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12 . Warnung .

( An einen Pagen . )

Wo ließeſt du die Zofe , holder Page ?
Sitzt ſchmachtend auf dem Sopha ſie allein ?

Und du —du ſitzeſt ſorglos hier beim Bemer ?
Glaubſt du , ſo lang ' könnt ' Zöfchen einſam fegn ?

13 . Recept .
;

An das Glied Zett . )

Nimm Bergesluft und friſches Kniebiswaſſer ,
Dann Becherklang , ein ſchönes Augenpaar ,
Juno zum Tanz , Hanswurſt zum Tiſchgenoſſen —

Dieß gut gemiſcht macht friſch für ' s ganze Fabr .

14 . Schmuggelei .

An den Hofnarren . )

Wenn vor der Schmeichler wohlbezahltem Heere
Die Wahrheit zu der Fürſten Ohr nicht dringt ,
So muß ſie hinter Narrheit ſich verſtecken,
Und du biſt dann der Schmuggler , der ſie bringt.

15 . Guler Rath .

( An den Hofpoeten . )

Die Narrheit hat dich Hofpoet geſcholten ;
Doch zeig ' ich dir des größern Ruhmes Bahn :
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„ Spar deinen Stoff für waſſerarme Jahre, “
Dann ſteigt dein Ruhm verdient zum Himmel an .

A.

Anmerkung . Das Carneval flüchtet ſich allmählig mehr aus den Mauern
der geſchloſſenen Geſellſchaften in' s allgemeine Publikum , und mit Recht ; denn
nicht Abgeſchloſſenheit , ſondern Allgemeinheit ift fein Karakter , und nicht
Stand und Geld , ſondern Ehrenhaftigkeit und Witz ſind die Titel , die zur
Theilnahme berechtigen . Den geſchloſſenen Geſellſchaften bleibt noch immer
eine ſchöne Aufgabe zu löſen übrig , wenn ſich auch das Carneval von ihnen
emaneipirt ; es wäre in der That der ſtärkſte Faſtnachtsſtreich , wenn die
Zerſplitterung der Kräfte ſich ſogar bis auf die Narrheit erſtrecken ſollte .


	Seite 152
	Seite 153

